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 1. Vorsitzender? 
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Sagen wir’s auf Hessisch: “Das war’s gewese”.   Uli’s (zumindest vorerst) letzte Ausgabe des Topspin liegt vor. Vier Jahre sind erst einmal genug. Man verbraucht sich und die Ideen werden rarer. Trotzdem: Es war nicht nur Arbeit, es hat auch Spaß gemacht. Zumindest die letzten 2 Jahre zusammen mit Lothar waren häufig sehr lustig (“Und Gerstin schreibt man doch mit K !!”).  Die Erstellung der Zeitung wurde mit der Zeit immer einfacher und schneller. Erst gab’s Zettel, dann bekamen wir Disketten, zuletzt wurden die Berichte sogar        “geE-Mailt”.   Ich persönlich möchte mich bei allen Berichterstattern, Reportern, sonstigen Schreiberlingen und den Fotografen bedanken. Hat es manchmal auch ein wenig gedauert, am Ende hat’s  doch immer prima hingehauen.  D a n k e. Ein besonderes Lob von mir hat Sonderberichterstatter Gerhard M. verdient, der immer, wenn das berühmte “Gerhard, kannste mal wieder ..” auf ihn zukam, auch konnte (Attickel-mäßig). Auch zum Abschluß war er wieder sofort bereit  Mein dickstes Dankeschön steht aber Willi Deissenroth zu. Sobald eine neue Ausgabe vorlag, nahm Willi die Beine unter’n Arm und ist mit ihr durch ganz Staffel gejagt, um sie bei den Mitgliedern zu verteilen. Super Willi.  Die Entscheidung über meinen Nachfolger fällt auf der Jahreshauptversammlung am 30. April 1999. Bitte beachtet die Einladung in diesem Heft.   In dieser Ausgabe gibt es Berichte von Vorsitzenden, Sportwart, Damenwart und Jugendwart, Tabellen und Spielpläne, sowie WER FÄHRT WANN ? und HALLENAUFSICHT. Beachten solltet Ihr besonders die Einladungen von “OLLI dem Zeitlosen” und von Sabine und Jochen Reinhardt.    Ich hoffe, Ihr wart mit mir und meinen Werken im Großen und Ganzen zufrieden und wünsche meinem Nachfolger viel Erfolg bei der Erstellung der künftigen Ausgaben.      Uli Gemmer     
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Die Vorsitzenden haben das Wort...  Liebe Mitglieder, die Welt und auch unser TTC stehen an der Schwelle zur Jahrtausendwende und jeder ist gespannt, was wird uns 1999, das letzte Jahr vor der großen Zeitschwelle bringen. Sportlich sind die fetten Jahre vorläufig vorüber. Hier sollten wir die Erwartungen nicht zu hoch schrauben und uns keine utopischen Ziele stecken, sondern Augenmaß bewahren.   Der amtierende Vorstand ist in dieser Zusammensetzung seit nun mehr 6 Jahren und länger im Amt. Es fehlen junge, neue Kräfte mit neuen Ideen und frischem Tatendrang. Eine Verjüngung ist dringend erforderlich. Nur neue Ideen bringen einen Verein weiter voran und ohne die Jugend bleibt ein Sportverein bestenfalls stehen, in der Regel geht es zurück. So muß auch die Nachwuchsförderung, die trotz der Verleihung des „Grünen Bandes“ vor einem Jahr, momentan stagniert, Thema Nr. 1 in der Vorstandsarbeit des TTC Staffel bleiben!   Aber ohne Mitstreiter geht es nun mal nicht! Deshalb rufen wir alle TTC’ler auf, sich für ein Vorstandsamt bei der nächsten Jahreshauptversamlung zur Verfügung zu stellen. Nur, wenn die Arbeit auf viele Schultern verteilt wird, ist sie von den Vorstandsmitgliedern zufriedenstellend zu bewältigen. Jochen Reinhardt ist bereit für das Amt des Vorsitzenden zu kandidieren, wenn es ihm gelingt, in den heimischen Raum versetzt zu werden. Diese Entscheidung fällt in den Monaten März/April. Deshalb hat der amtierende Vorstand mit Mehrheit beschlossen, die Jahreshauptversammlung vom Februar in den Mai zu verschieben.   Für die Rückrunde rufen wir alle Mitglieder auf, die TTC-Veranstaltungen zu besuchen und ganz besonders alle Mannschaften bei ihren Punktspielen zu unterstützen. Dies war schon immer unsere Stärke und sollte sie auch weiterhin bleiben.  Allen Vorstandsmitgliedern, allen Übungsleitern, dem Förderverein, den Mannschaftsführern und allen, die aktiv in der TTC-Arbeit im vergangenen Jahr mitgewirkt haben, sagen herzlich Danke für ihren Einsatz für unseren TTC Staffel.   Allen Mitgliedern wünschen wir alles Gute für das neue Jahr 1999, viel Glück, Gesundheit und die Erfüllung vieler Eurer Wünsche.  Eure Vorsitzenden Heinz-Georg Ruffert Wolfgang Tannert Siegfried Armborst  
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10 Spiele, 1 Sieg, 1 Unentschieden und 8 Niederlagen, das ist die Bilanz unserer 1. Damenmannschaft in der abgelaufenen Halbserie. Nicht gerade berauschend, werden die ein oder anderen sagen, doch die Saison läuft so, wie vorausgesagt. Es gibt Favoriten, die sind unantastbar, es gibt Mitläufer, die sich im Mittelfeld verirren und es gibt Mannschaften, die sich ganz hinten wiederfinden, wie dies im Vorfeld angedeutet wurde. Dass der TTC dazugehören würde, war ebenso klar, wie der Aufsteiger aus Viktoria Wombach. Dass das topgesetzte Team von Kassel Auedamm das erwartete Ziel, “den Platz an der Sonne”, nicht erreichen konnte, liegt zweifelsohne an dem Nichteintreffen der chinesischen Spitzenspielerin Chen Zihe. Ohne diese Nummer 1 sind auch die Kasseler, trotz einer deutschen Topspielerin und 2 weiteren Ausländerinnen, nur Mittelmaß. Ebenso war laut der Aufstellung von der Reserve des Bundeligateams aus Langweid mehr zu erwarten, doch auch hier fanden sich Spielerinnen im 1. Paarkreuz, die entweder nie oder nur sporadisch zum Einsatz kamen, was natürlich das Tabellenbild erheblich verzerrte.   Wie war die Vorrunde aus Staffeler Sicht gelaufen? Am Kirmeswochenende musste man bereits zweimal auswärts antreten. Bei der Reserve in Langweid war ebensowenig zu erben wie tagsdarauf im badischen Busenbach. Beide Spiele gingen mit 2:8 verloren, lediglich Bettina Ludwig in Langweid und Karina Giese in Busenbach sowie die Doppel Taushkanova/Giese konnten sich in die Siegerlisten eintragen. Gegen die Lilien 

aus Darmstadt, schon seit jeher ein  Angstgegner der TTC-Damen, konnten neben dem schon gewohnt gewonnenen Spitzendoppel auch vorne beide Einzel gegen die aus Assenheim gewechselte Nina Wolf heimgebracht werden, sicherlich eine starke Leistung. Ende September sollte es zu einer ersten Standortbestimmung kommen. Man reiste nach Neckarsulm, mit der Hoffnung, eventuell einen Punkt zu ergattern. Katharina und Karina gewannen wieder ihr 
Eingangsdoppel und gingen recht zuversichtlich in die weiteren Partien. Katharina blieb in ihren Einzeln ungeschlagen, Karina und Anne konnten je einen Sieg beisteuern, was am Ende jedoch nur zu einer unglücklichen 6:8 Niederlage reichte, man fuhr also mit leeren Händen nach Hause. Nach vereinzelten Patzern der Kasselaner kristallisierte sich der 1.-Liga Absteiger aus Betzingen zum Titelaspiranten heraus. Deshalb gab man sich keiner Illusion hin, auch nur den Hauch einer Chance im Schwabenland zu haben. Und siehe da, es wurde Gewissheit, selbst das erfolgsverwöhnte Doppel konnte nicht am Lack des Gegners kratzen, 
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beginnen konnte. Sich erinnernt, daß 2 Doppelgewinne (siehe Bingen) nicht immer von Vorteil sind, wurden prompt beide Doppel, wenn auch knapp, verloren. Dies wiegte den Gegner in Sicherheit und gab unserem Team die entscheidende Motivation. Unser vorderes Paarkreuz mit Katharina und Karina bleiben ungeschlagen und fuhren zusammen 6 Punkte ein. “Nesthäkchen” Anne, nach überstandener Grippe bereits auf Betriebstemperatur, konnte überraschenderweise 2 Siege heimfahren, eine sehr starke Leistung, wie auch von dem mitgereisten Staffeler Anhang Anke Schreiber und Monika Blaszczyk attestiert wurde. Vielleicht ist dies das Rezept gegen den Abstieg, viele Fans und viel Unterstützung. Wir werden sehen, denn in der Rückrunde gibt es noch 6 mal die Gelegenheit, das Team in der eigenen Halle anzufeuern.    

lediglich Anne blieb es vorbehalten, einen Satz zu gewinnen. Nach 2 Wochen Pause kam das Team aus Kassel in unsere Halle, als klarer Favorit, aber wie im vergangenen Jahr sollte das Dorfgemeinschaftshaus auch diesmal kein gutes Pflaster für die Nordhessinnen sein. 7:7 endete die Begegnung und die gesamte Mannschaft war an diesem unerwarteten Punktgewinn beteiligt, Katharina mit 3 Einzelerfolgen, alle anderen konnten ein Spiel gewinnen und unser Erfolgsdoppel war auch wieder an der Reihe. Mit Casino Kleinwalstertal kam eine “alte” Bekannte wieder in unsere Halle. Yvonne Steinbrecher, jetzt in Diensten der Österreicher, war auch eine derjenigen, die einen Punkt hierließ, was jedoch nicht über ein 3:8 aus Staffeler Sicht hinweghalf. Hassia Bingen, eine Mannschaft, die sich gegenüber der letzten Saison leicht verstärken konnte, war jedoch ein Hoffnungsschimmer im Kampf gegen den Abstieg - eine Mannschaft, die dem TTC allerdings noch nie gelegen hat. Und es begann so gut, 2 Doppel wurden gewonnen und nach dem 1. Durchgang führte man noch 4:2, ehe der große Einbruch kam. Lediglich Katharina konnte 2, Bettina 1 Einzel für sich entscheiden, und der Frust war groß. Da hilft es auch nichts, wenn man gegen Homberg gut spielt, viele Spiele jedoch knapp verliert und am Ende nichts auf der Habenseite steht. Der letzte Spieltag sollte es bringen, man fuhr in das verschneite Wombach im Bayerischen. Die Halle war ein großer Kühlschrank und so gab es ein großes Tohuwabohu, bis das Spiel mit kurzer Verzögerung, jedoch reparierter Heizung in der Halle, 

Die Bilanzen unserer Spielerinnen: Einzel G  V Katharina Taushkanova 15 : 9 Karina Giese 7 : 16 Bettina Ludwig 4 : 22 Anne Hecking 5 : 18 Doppel G  V Taushkanova/Giese 7 : 3 Ludwig/Hecking 1 : 9 
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Das neue Jahr ist gerade mal ein paar Tage alt und ich muß schon wieder ein paar Zeilen zu den Erfolgen der Mädels für unsere Vereinszeitung schreiben. Aber bei den überwiegend sehr guten Tabellenplätzen fällt es mir nicht schwer etwas zu schreiben. Folgende Plazierungen wurden in der Vorrunde 1998/99 erreicht:               Die Mädels der 1. Mannschaft haben in der 2. Bundesliga eine schwere Aufgabe zu bewältigen. Nach Abschluß der Vorrunde liegen Sie mit auf dem 10. Platz. (Einzelheiten siehe gesonderter Bericht). In der Rückrunde muß die Mannschaft bei ihren ersten 3 Spielen leider auf Anne verzichten, da sie nach ihrer Blinddarmoperation noch nicht einsatzbereit ist. Gute Besserung!.  In Ihrem ersten Jahr in der Regionalliga belegten die “Youngsters” der 2. Mannschaft nach Abschluß der Vorrunde mit 10:8 und 57:43 den 4. Platz. Neben 2 Unentschieden (gegen Hausen und Hainstadt) mußte man sich gegen Watzenborn (2:8), Gießen (6:8) und Langstadt (3:8) geschlagen geben. In der Einzelrangliste belegten Monika den 10. Platz, Melanie den 17., Sabine den 20. und Sarah den 22. Platz. In der Rückrunde müssen die Mädels leider auf Sabine, die im hinteren Paarkreuz mit 16:4 überragend spielte, verzichten. Sie hat leider im Höhen- und Überlebenstrainingslager in Österreich (Ischgl) schon am dritten Trainingstag ihr Kreuzband und das Innenband auf der “roten 72” verloren. Ich wünsche Ihr auf diesem Weg gute Besserung. (Ski heil!).      1. Melanie Textor 9 : 13 2,91 2. Monika Blaszczyk 10 : 11 3,57 3. Sabine Reinhardt 16 : 4 2,80 4. Sarah Textor 13 : 6 2,53 

Mannschaft Spielklasse Plazierung 1. 2. Bundesliga 10. 2. Regionalliga 4. 3. Hessenliga 2. 4. 1. Verbandsliga 2. 5. 1. Verbandsliga 7. 6. Bezirksliga 1. 7. Kreisliga 5. 
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 Die 3. Mannschaft erreichte in der Hessenliga mit 12:6 und 61:48 die Vize-Herbstmeisterschaft (und damit einen Aufstiegsplatz in die Oberliga) hinter Hähnlein mit 16:2 und 67:34 und vor Mörlenbach mit 10:8 und 62:51. Nach zwei Unentschieden (gegen Walldorf und Mörlenbach) und zwei Niederlagen gegen Hähnlein mit 8:3 und Hochheim mit 4:8 ist in der Rückrunde vielleicht noch eine Steigerung möglich. In der Rangliste schaffte es Brunni auf den 2. Platz und Ingrid auf den 6. Platz. Ein wichtiges TTC-Vorstandsmitglied macht sich seinerzeit schon ernsthaft Gedanken darüber, wie “Mann” das, vielleicht noch erfolgreichere, Abschneiden der Mannschaft in der Rückrunde verhindern kann. Ob er seine Gedanken schon verwirklichen konnte ist mir leider noch nicht bekannt.          Die 4. Mannschaft erreichte in der 1. Verbandsliga mit 12:6 und 60:42 die Vize-Herbst-meisterschaft hinter dem verlustpunktfreien Herbstmeister aus Bad Homburg mit 18:0 und 72:12 und vor der SG Ober-Josbach mit 11:7 und 58:44. Herzlichen Glückwunsch! Außer zwei Unentschieden (gegen Weinbach und Glashütten) gab es auch zwei Niederlagen gegen Ober-Josbach (5:8) und Bad Homburg (1:8). In der Rückrunde dürfen sich die Mädels nicht ausruhen, den es kämpfen noch 3 andere Mannschaften (alle 11:7) um den 2. Tabellenplatz. Eine Einzelrangliste wurde leider nicht veröffentlicht. Nach Durchsicht der Unterlagen müßte Melanie den 6. Platz und Karin den 10. Patz erreicht haben. Auch in der Rückrunde werden sich Melanie und Britta wieder einen Platz teilen.           

1. Brunni Gemmer 18 : 6 25 2. Ingrid Steioff 14 : 8 16 3. Sonja Bremser 8 : 17 -7 4. Kerstin Ott 13 : 7 6 

1. Melanie Buder 12 : 3 18 2. Britta Hirschberger 5 : 7 2 3. Kerstin Steioff 11 : 12 6 4. Brigitte Mohr 8 : 8 1 5. Karin Laquai 13 : 2 13 
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   Mannschaftsführerin bei der Arbeit:  Brigitte Mohr (Damen 4)            Die 5. Mannschaft, die ebenfalls in der 1. Verbandsliga startet, belegt nach Abschluß der Vorrunde den 7. Platz mit 7:11 und 49:64 hinter Schierstein mit 9:9 und vor Bad Camberg mit 6:12, Weinbach mit 3:15 und Frohnhausen 2 mit 2:16. Bei einem Unentschieden (gegen Bad Camberg) und Niederlagen gegen Staffel 4 (5:8), Bad Homburg (0:8), Glashütten (4:8), Schierstein (4:8) und Kriftel (5:8) müssen die Mädels in der Rückrunde noch etwas zupacken. Aber ich traue ihnen einiges zu, zumal sie - im Gegensatz zu unserer 4. Mannschaft Weinbach und Ober-Josbach geschlagen haben. In der Einzelrangliste belegt Martina den 7. Platz.         Spielte eine starke Vorrunde:  Martina Fischer (Damen 5)            
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      Als Aufsteiger wurde die 6. Mannschaft in die Bezirksliga. Mit 21:1 und 87:35 sicherten sie sich den 1. Platz in der Bezirksliga vor Lahr mit 17:5 und 79:40 und Waldhausen mit 15:7 und 75:53. Bei nur einem Unentschieden gegen Waldhausen ist die Mannschaft mit 4 Punkten Vorsprung bestens für die Rückrunde gewappnet. In der Einzelrangliste belegte Kerstin den 5. Platz.          Da mir von der 7. Mannschaft noch kein Abschlußbericht vorliegt, kann ich hier keine Einzelheiten erwähnen. Die Bilanzen konnte auch nicht vollständig aufgeführt werden.         Zum Abschluß noch ein paar Worte in eigener Sache. Im vergangenen und auch bereits schon im gerade erst begonnen Jahr ist mir wieder das mangelnde Interesse von Seiten der Vereinsmitglieder an vereinsinternen Veranstaltungen, Vereinsmeisterschaften .... aufgefallen. Es ist schade für alle, die sich die Mühe und Arbeit machen (auch nur “nebenbei”), dieses zu planen, durchzuführen ..... usw. Verständlicherweise ist es dann besonders frustrierend, wenn von Seiten der Mitglieder keine Resonanz gezeigt wird. Jeder hat in der heutigen Zeit seine eigene Last zu tragen, aber ein bißchen Abwechslung kann sicher keinem Schaden. Es wäre schön, wenn sich in diesem Jahr wieder mehr “durchringen” könnten, an den angebotenen Veranstaltungen, am Training... teilzunehmen oder selbst eine Aufgabe in der Vereinsarbeit zu übernehmen. 

1. Michaela Jung 3 : 17 -11 2. Marit Becher 9 : 11 3 3. Petra Bauer 9 : 12 1 4. Martina Fischer 17 : 6 16 

1. Sandra Tannert 0 : 0 0 2. Iris Kämtner 14 : 9 16 3. Saskia Zimmermann 13 : 8 14 4. Kerstin Huber 24 : 1 31 5. Dorothee Groß 12 : 2 12 
1. Simone Hadaschick 18 : 9 21 2. Yvonne Schmidt 8 : 12 -2 3. Meike Kretzer 10 : 10 2 4. Melanie Weber 5 : 10 -4 
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 Ich wünsche Euch alles Gute für 1999 und viel Erfolg in der Rückrunde.   Kerstin Ott - Damenwartin - 
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1 TSV Betzingen 20 : 00  1 TSV Langstadt 17 : 01 2 TV Busenbach 16 : 04  2 NSC Wzb.-Steinberg 16 : 02 3 SV Darmstadt 98 13 : 07  3 TuS Hausen 14 : 04 4 Homberger TS 13 : 07  4 TTC GW Staffel 2 10 : 08 5 FC Langweid 2 10 : 08  5 TTC Gießen-Rödgen 10 : 08 6 SV Kleinwalsertal 10 : 08  6 SV Gotha 08 : 10 7 Kassel Auedamm 10 : 10  7 TTC Hainstadt 07 : 11 8 Hassia Bingen 08 : 12  8 Kasselser Auedamm 2 05 : 13 9 SV Neckarsulm 04 : 16  9 DJK BW Münster 03 : 15 10 TTC GW Staffel 03 : 17  10 SG Erfurt electr. 00 : 18 11 Viktoria Wombach 01 : 19            1 Hähnlein 16 : 02  1 Bad Homburg 18 : 00 2 Staffel 3 12 : 06  2 Staffel 4 12 : 06 3 Mörlenbach 10 : 08  3 Ober-Josbach 11 : 07 4 Bad Camberg 10 : 08  4 Glashütten 11 : 07 5 Walldorf 10 : 08  5 Kriftel 2 11 : 07 6 Hausen 2 08 : 10  6 Schierstein 09 : 09 7 Hochheim 08 : 10  7 Staffel 5 07 : 11 8 Crumstadt 07 : 11  8 Bad Camberg 2 06 : 12 9 Neuenhain 06 : 12  9 Weinbach 03 : 15 10 Ober Roden 03 : 15  10 Frohnhausen 2 02 : 16               1 Staffel 6 21 : 01  1 Eschhofen 18 : 00 2 Lahr 3 17 : 05  2 Werschau 2 13 : 05 3 Waldhausen 15 : 07  3 Wirbelau 2 12 : 06 4 Dorchh./Hangenm. 15 : 07  4 Oberzeuzheim 2 10 : 08 5 Hadamar 12 : 10  5 Frickhofen 09 : 09 6 Frphnhausen 3 09 : 13  6 Staffel 7 08 : 10 7 Obertiefenbach 09 : 13  7 Wirbelau 3 07 : 11 8 Werschau 08 : 14  8 Schupbach 05 : 13 9 Wirbelau 08 : 14  9 Dauborn 3 05 : 13 10 Dehrn 07 : 15  10 Niederzeuzheim 03 : 15 11 Edelsberg 06 : 16     12 Rittershausen 05 : 17     
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Daten, Zahlen, Fakten Halbzeitbilanz der Herren   Nachdem die Marathonschlachten in Berlin und Frankfurt geschlagen waren, konnte man sich wieder mehr und mehr auf das Tischtennisspielen konzentrieren. Zwar wird fleißig weiter trainiert und heftig diskutiert und abgewägt, ob es denn nun besser sei, den nächsten Marathon im Frühjahr, Sommer oder Herbst zu laufen, aber insgesamt wird das Thema, sehr zur Freude vieler, doch auf kleinerer Flamme gekocht. Die Ergebnisse zumindest waren summa summarum zufriedenstellend, obwohl einige Berlinteilnehmer nicht so ganz mit Ihren Zeiten zufrieden waren, was aber wohl an der Masse der Teilnehmer und an den sommerlichen Temperaturen lag. Letzteres erfreute zumindest die mitgereisten Fans und Helfer. Da ich mir aber sicher bin, daß von diesen beiden Events noch ausführlicher in dieser Ausgabe berichtet wird, will ich nicht näher darauf eingehen.   Alles in allem war die Saisonvorbereitung gut, die Trainingsbeteiligung in Ordnung und die Motivation hoch. Leider ließ vor allem die Trainingsbeteiligung der Leistungsgruppe immer mehr nach. So war eine Trainingsgruppe, bestehend aus vier Mann, keine Seltenheit mehr. Da oftmals aber nur ein oder zwei Spieler der ersten Mannschaft der Trainingsgruppe angehörten, muß überlegt werden, inwieweit es noch Sinn macht, dieses Training weiter aufrecht zu erhalten. Die Leidtragenden wären sicherlich unsere Nachwuchsspieler, sowie die wenigen, die wirklich regelmäßig trainieren wollen. Dazu wird sich der Sportausschuß Anfang des Jahres Gedanken machen müssen.   Mit 13 : 7 Punkten belegt unser 1. Herrenteam einen überraschend guten 3. Platz in der Vorrundentabelle der Verbandsliga West. Doch auf dem guten Vorrundenergebnis sollten sich die Aktiven um Spielertrainer Heinz Bremser nicht ausruhen, denn bei zwei knappen Siegen (9 : 7) gegen Erbach und Weißkirchen und drei Unentschieden gegen Eisenbach, Oberndorf und Kriftel hätte das mit ein wenig Pech auch ganz anders aussehen können. Bester Einzelspieler war wieder einmal Heinz Bremser. Mit 15 : 5 Siegen belegt er Rang 6 in der Vorrundenrangliste. Ohne Niederlage blieb "Ersatzspieler" Timo Fischer im hinteren Paarkreuz. Mit 9 : 0 Siegen rangiert er auf Platz 15 gefolgt von André Blättel (25), Frank Wieberneit (27), Jens Hecking (32), Christopher Textor (54) und Michael Geis (62). In der Doppelrangliste ist mit Bremser / Blättel (13 : 3) ebenfalls eine Paarung in den TOP TEN (Platz 3); Hecking / Textor folgen auf Position 17. In der Rückrunde wird Timo Fischer für Michael Geis in das Team rücken und im vorderen Paarkreuz zum Einsatz kommen. Andreas Stamm, der in dieser Saison laut seiner Aussage ohnehin keinen Bock auf Tischtennis hatte und nicht zum Einsatz kam, ist merkwürdiger Weise kommentarlos zum TV 1898 Münster in die Bezirksoberliga gewechselt. Schade!  
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  Heinz Bremser 15 : 5 +  40  André Blättel 8 : 11 +  13  Frank Wieberneit 9 : 7 +  11  Michael Geis 0 : 9 -    9  Jens Hecking 10 : 8 +   9  Christopher Textor 6 : 8 -    2  Timo Fischer 9 : 0 + 18   Wie erwartet war das Abschneiden unserer Zweiten und Dritten in der Bezirksoberliga West Gruppe Nord sehr unterschiedlich. Nach einem schwachen Start der Zweiten wurden die Leistungen immer besser und vor allem konstanter, so daß man am Ende der Vorrunde zur Höchstform auflief und aus den letzten drei Spielen 5 Punkte holte. Mit 9 : 13 Punkten erreichten sie Platz 8. Wenn es gelingt, diese Form für die Rückrunde zu konservieren und die beiden 7 : 9 Niederlagen, gegen Niederbiel und Sinn, in Siege umzuwandeln, müßte eine deutlich bessere Plazierung möglich sein. Bei sieben Einsätzen kam Timo Fischer auf 9 : 5 Siege im vorderen Paarkreuz und war somit erfolgreichster Spieler. In der Einzelrangliste belegt er zwar "nur" Platz 16, wäre aber sicherlich weiter vorne gelandet, wenn er alle Spiele mitgemacht hätte. Hervorzuheben ist noch der 9. Platz in der Doppelrangliste von Reinhardt / Tannert mit 5 : 1 Siegen. In der Rückrunde wird, wie bereits erwähnt, "Geisi" aus der Ersten in die Mannschaft kommen. Da Jochen Reinhardt, nach Rücksprache mit den betroffenen Spielern, wieder als Stammspieler zur Verfügung steht und Lothar Ludwig aus der Dritten aufrückt, erhält die Mannschaft ein völlig neues Gesicht.    Timo Fischer 9 : 5 +  22  Siegfried Armborst 6 : 16 +    2  Ralf Loke 0 : 0 0  Jochen Reinhardt 7 : 7 +    9  Wolfgang Tannert 5 : 9 +    1  Michael Armborst 6 : 12 -     1  Uwe Matteka 9 : 5 +  10  Michael Bätzel 6 : 4 +    4  Alfred Richter 4 : 3 +    2   Die Prognose unserer Dritten in der Bezirksoberliga West Gruppe Nord war nicht allzu schwer. Hoffnungslos überfordert halten sie ohne Punktgewinn die "Rote Laterne" fest in ihren Händen. Bei mehr oder minder deutlichen 
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Ergebnissen zog man sich wenigstens gegen Staffel II und Weilburg achtbar aus der Affäre. Auch gegen Sinn und Heringen blieben die Niederlagen im erträglichen Rahmen. Alles überstrahlend spielte Lothar Ludwig eine überragende Vorrunde. Mit 13 Siegen bei nur 7 Niederlagen im vorderen Paarkreuz war er sensationell bester Staffeler Spieler in der Bezirksoberliga und "thront" auf Platz 6 der Vorrundenrangliste. Zumindest zu Saisonbeginn konnte Stefan Wurzenberger noch einigermaßen mithalten. Doch gegen Ende der Vorrunde war er ein immer seltenerer Gast in der Trainingsgruppe Heinz Bremser. Ob da vielleicht ein direkter Zusammenhang zu seinem Leistungsabfall besteht??? In der Rückrunde wird Lothar Ludwig, der übrigens auf einen Platz in der Ersten verzichtete, in die Zweite aufrücken. Die Lücken werden Siegfried Armborst, der zugunsten seines Sprößlings verzichtete, und Wolfgang Tannert füllen, der ebenfalls nicht auf eine Ausspielung bestand.    Lothar Ludwig 13 : 7 + 32  Stefan Wurzenberger 6 : 12 + 6  Christian Rompel 0 : 0  0  Frank Tannert 1 : 19 - 17  Matthias Cerny 1 : 15 - 13  Günther Kretzer 4 : 11 - 12    Twins; in der Vorrunde  unterschiedlich erfolgreich:    Lothar (re.), mit einem Riesenergebnis in der Bez. Oberliga  Herbert (li.), konnte sein Vorjahresergebnis in der Bez.Klasse nicht erreichen In der Bezirksklasse West Gruppe Nord I schloß unsere 4. Herrenmannschaft die Vorrunde mit 8 : 14 Punkten und Tabellenplatz 9 ab und hat noch Tuchfühlung zum 
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Mittelfeld. Auffällig war, daß fast ausschließlich gepunktet wurde, wenn man komplett antreten konnte. Wenn es gelingt, in der Rückrunde immer in der Stammformation antreten zu können, können sie vielleicht die Spiele (6 : 9 Niederlagen) gegen Hintermeilingen, Hausen und Langenbach zumindest ausgeglichen gestalten. Dann sollte eine deutlich bessere Plazierung möglich sein. In der Einzel- oder Doppelrangliste ist leider keiner des Teams vertreten. Daß ist bei dem Tabellenplatz eigentlich auch nicht zu erwarten. Dennoch sind die Leistungen von Thomas Häuser (11 : 9 im vorderen Paarkreuz) und Marc Leinweber (12 : 5 in der Mitte) hervorzuheben. Auch die Kombination Häuser / Roßbach, wußte mit einem positiven Spielverhältnis zu gefallen; mußten sie doch meist gegen das gegnerische Doppel 1 spielen. In der Rückrunde können wir hoffentlich auf den wieder genesenen Horst Freitag bauen. "Bertl" Helferich wird zu Rückrundenbeginn erst einmal in der Fünften aushelfen und sich bei Bedarf festspielen.    Frank Schröder 4 : 12  0  Thomas Häuser 11 : 9  + 24  Michael Roßbach 9 : 10  + 10  Horst Freitag 0 : 0  0  Marc Leinweber 13 : 6  + 21  Roland Distler 8 : 8  +  2  Herbert Helferich 5 : 10  -  7  Völlig daneben lag ich mit meiner Einschätzung bei unserem 5. Herrenteam in der Kreisliga Gruppe 1. Mit 1 : 17 Punkten finden auch sie sich am Tabellenende wieder. Außer dem 8 : 8 gegen den Tabellenvorletzten vom TV Münster II konnte sie keine Punkte auf der Habenseite buchen. Ausgenommen dem 6 : 9 gegen Dorndorf II setzte es durchweg deftige Niederlagen. Ausschlaggebend waren wohl die Negativserien der beiden bezirksklassenerprobten Spitzenspieler, sowie der Totalausfall des hinteren Paarkreuzes. Lediglich der EJ-Spieler Patrick Kunz konnte als Ersatzmann zwei Siege verbuchen. Auch bei den Doppeln konnte keine schlagkräftige Formation gefunden werden. Positive Leistungszahlen bei ausgeglichenem Spielverhältnis erzielten lediglich Marc Geilenkirchen und Alfred Alisat. In der Rückrunde gilt es, die Hilfe von "oben" zu nutzen. Denn wenigstens zu Beginn der Rückrunde kann man auf Herbert Helferich zurückgreifen. Vielleicht muß er sich ja nicht unbedingt festspielen. Aber mehr als der vorletzte Platz wird wohl auch mit "Bertl" nicht möglich sein.    Benjamin Hoppe 0 : 0  0  Armin Aller 5 : 12 + 3  Hans Goldammer 3 : 9  0 
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 Christoph Schweitzer 0 : 6 - 6  Marc Geilenkirchen 5 : 5 + 5  Alfred Alisat 3 : 3 + 3  Berthold Ludwig 0 : 11 - 16  Klaus Krone 0 : 8 - 16   Von der Sechsten, die in der 1. Kreisklasse Gruppe 3 um Punkte und Klassenerhalt kämpfen, liegt mir bis heute (28. Dezember 1998) kein Abschlußbericht vor. Der Bericht kann deshalb leider nicht so detailliert sein. Der 11. und damit vorletzte Tabellenplatz mit 6 : 16 Punkten ist nicht mehr als eine Schätzung meinerseits. Außer dem 7 : 9 gegen den TV Offheim II fielen die restlichen Niederlagen doch ziemlich deutlich aus. Beste Einzelspieler waren Michael Nowak und Ulrich Gemmer, die dafür in der Rückrunde mit dem vorderen Paarkreuz "belohnt" werden. Hoffentlich ist zur Rückrunde Rudi Weihs wieder auf den Füßen und kann in das Spielgeschehen eingreifen.    Gerhard Monreal 3 : 16   - 7  Rudi Weihs 3 : 10 - 1  Gerhard Peiter 5 : 13 - 2  Wolfgang Hirschberger 5 : 8 + 2  Ulrich Gemmer 8 : 8 + 8  Michael Nowak 8 : 4 + 9  Erwin Wieberneit (Ersatz) 5 : 3 + 4   Auch für die Staffel VII, die unsere Farben in der 3. Kreisklasse Gruppe 1 vertreten, liegt mir noch kein Abschlußbericht vor. Mit 5 : 15 Punkten dürften sie etwa auf Platz 9 oder 10 von elf Mannschaften liegen. Gegen Ohren II, Kirberg III, Aulenhausen II und Dauborn II verlor man unglücklich mit 6 : 8. Vielleicht können sie diese Niederlagen in der Rückrunde ja in Siege umwandeln und sich so weiter vom "bedrohlichen" Tabellenende absetzen. Fleißigste Punktesammler waren Hendrik Lens und Norbert May. Auch die Doppelpaarungen, an denen Hendrik Lens beteiligt war, wußten zu überzeugen. Für die Rückrunde dürfen wir auch in dieser Mannschaft hoffen, daß es einem gesundheitlich angeschlagenen Spieler wieder besser geht; nämlich Dieter Matteka.        Erwin Wieberneit 0 : 0  0  Peter Fathschild 7 : 12 - 1  Hendrik Lens 14 : 13 + 10 
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 Norbert May 15 : 13 + 6  Dieter Matteka 0 : 0  0  Heinz Schmid 7 : 12 - 3  Willi Deisenroth 1 : 9 - 8   Für 1999 wünsche ich Euch zunächst eine erfolgreiche Rückrunde, viel Trainingsfleiß und in erster Linie viel Spaß am Sport.   Euer Sportwart   
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1 Burgholzhausen 2 18 : 02  1 Braunfels 21 : 01 2 Igstadt 15 : 05  2 Elz 3 20 : 02 3 Staffel 13 : 07  3 Niederbiel 16 : 06 4 Eisenbach 11 : 09  4 Groß-Altenstädten 15 : 07 5 Weißkirchen 11 : 09  5 Barig-Selbenhausen 13 : 09 6 Kriftel 11 : 09  6 Heringen 11 : 11 7 Erbach/Rhg. 09 : 11  7 Nauborn 09 : 13 8 Hochheim 2 08 : 12  8 Staffel 2 09 : 13 9 Oberndorf 08 : 12  9 Weilburg 08 : 14 10 Naunheim 04 : 16  10 Sinn 06 : 16 11 Wehen 02 : 18  11 Herbornseelbach 2 04 : 18     12 Staffel 3 00 : 22 1 Langenbach 18 : 04     2 Münster 16 : 06  1 Villmar 2 18 : 00 3 Oberzeuzheim 15 : 07  2 Heringen 3 12 : 06 4 Oberbrechen 2 14 : 08  3 Falkenbach 12 : 06 5 Linter 13 : 09  4 Dietkirchen 11 : 07 6 Hausen 13 : 09  5 Lindenholzhsn. 2 11 : 07 7 Bad Camberg 3 10 : 12  6 Gräveneck 09 : 09 8 Kirschhofen 10 : 12  7 Dorndorf 2 07 : 11 9 Staffel 4 08 : 14  8 Kubach 2 07 : 11 10 Barig-Selbenhausen 2 07 : 15  9 Münster 2 02 : 16 11 Elz 5 04 : 18  10 Staffel 5 01 : 17 12 Hintermeilingen 04 : 18            1 Dorchh./Hangenm. 4 20 : 02  1 Allendorf 20 : 00 2 Hintermeilingen 2 19 : 03  2 Dillhausen 3 17 : 03 3 Oberzeuzheim 3 16 : 06  3 Aulenhausen 2 15 : 05 4 Ahausen 14 : 08  4 Dauborn 2 12 : 08 5 TV Offheim 2 13 : 09  5 Kirberg 3 11 : 09 6 Werschau 3 12 : 10  6 Gaudernbach 2 09 : 11 7 Linter 2 09 : 13  7 Ohren 2 08 : 12 8 Ohren 08 : 14  8 Neesbach 2 06 : 14 9 Frickhofen 06 : 16  9 Staffel 7 05 : 15 10 Hofen-Eschenau 06 : 16  10 Freienfels 3 04 : 16 11 Staffel 6 06 : 16  11 Schupbach 3 03 : 17 12 Niederselters 2 04 : 18            
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Herren 1  VL Herren 2  BOL Herren 3  BOL Bremser Ludwig, L. Armborst, S. Fischer Reinhardt Wurzenberger Blättel Geis Loke Wieberneit, F. Matteka, U. Tannert, W. Hecking Bätzel Richter Textor Armborst, M. Cerny   Tannert, F.   Kretzer    Herren 4  BK Herren 5  KL Herren 6  1.KK Leinweber Helferich Nowak Häuser Hoppe Gemmer Freitag Geilenkirchen Hirschberger Schröder Aller Weihs Roßbach Alisat Peiter Distler Goldammer Wieberneit  Schweitzer Monreal  Krone Lens, D.  Ludwig, B. Lens, T.  Kunz     Herren 7  3.KK   Lens, H.   Fathschild   May   Schmid   Matteka, D.   Deisenroth   Kleinmichel      
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1. Woche vom 04.01. - 10.01. Fr 08.01.99 20:00 TuS Linter 2 - Herren 6 So 10.01.99 14:00 Kasseler SV Auedamm - Damen 1 Sa 09.01.99 15:30 Damen 2 - DJK BW Münster Sa 09.01.99 16:00 TTC Werschau 2 - Damen 7 2. Woche vom 11.01. - 17.01. Sa 16.01.99 17:00 SV Erbach - Herren 1 Fr 15.01.99 20:00 Herren 2 - Herbornseelbach 2 Sa 16.01.99 14:30 TuS Kirschhofen - Herren 4 Fr 15.01.99 20:15 FC Dorndorf 2 - Herren 5 Fr 15.01.99 20:00 TTF Oberzeuzheim 3 - Herren 6 Sa 16.01.99 19:30 Damen 1 - TV Busenbach So 17.01.99 11:00 SV Darmstadt 98 - Damen 1 So 17.01.99 14:00 TuS Hausen - Damen 2 Sa 16.01.99 19:30 Damen 3 - SKG Walldorf Sa 16.01.99 15:30 Damen 5 - Damen 4 So 17.01.99 14:00 Damen 6 - TuS Obertiefenbach Sa 16.01.99 15:30 Damen 7 - VfL Eschhofen Sa 16.01.99 13:00 Jugend - Mädchen 1 Sa 16.01.99 13:00 Schüler 1 - VfL Eschhofen Sa 16.01.99 17:30 FC Dorndorf - Schüler 2 Sa 16.01.99 13:00 Schüler B - TuS Ahausen Sa 16.01.99 13:00 Schülerinnen - RSV Dauborn Sa 16.01.99 13:00 Schülerinnen B - TSV Heringen       3. Woche vom 18.01. - 24.01. Sa 23.01.99 18:30 Nauborn - Herren 2 Sa 23.01.99 17:30 TSV Heringen - Herren 3 Sa 23.01.99 19:30 Herren 4 - TTC Hintermeilingen Sa 23.01.99 15:30 Herren 5 - TSV Heringen 3 Fr 22.01.99 20:30 TTC Schupbach 3 - Herren 7 So 24.01.99 14:00 Damen 6 - TuS Waldhausen Fr 22.01.99 20:30 TTC Schupbach - Damen 7 Sa 23.01.99 14:00 TTC Dorchh./Hangenm. - Jugend Sa 23.01.99 17:00 VfR 07 Limburg - Schüler 1 Sa 23.01.99 13:00 Schüler 2 - SV Reichenborn Do 21.01.99 18:00 TTC Freienfels - Schüler B Sa 23.01.99 13:00 Mädchen - TTC Bad Camberg Mi 20.01.99 18:00 TuS Wirbelau - Schülerinnen Sa 23.01.99 15:15 TV Offheim - Schülerinnen B 
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4. Woche vom 25.01. - 31.01. Fr 29.01.99 20:00 Niederbiel - Herren 3 So 31.01.99 10:00 Herren 3 - TuS Barig-Selbenhausen Fr 29.01.99 20:00 TTC Hausen - Herren 4 Sa 30.01.99 15:30 Herren 5 - TuS Dietkirchen So 31.01.99 09:30 Herren 6 - TV Niederselters Do 28.01.99 20:00 Herren 7 - TuS Neesbach 2 So 31.01.99 14:00 Damen 6 - DJK Lahr 3 Sa 30.01.99 15:30 Damen 7 - RSV Dauborn 3 Sa 30.01.99 17:30 TV Würges - Jugend Sa 30.01.99 13:00 Schüler 1 - TV Niederselters Sa 30.01.99 14:00 TTF Oberzeuzheim - Schüler 2 Di 26.01.99 18:30 FC Dorndorf - Schüler B Sa 30.01.99 14:00 TV Offheim - Mädchen 1 Sa 30.01.99 13:00 Schülerinnen - TTC Werschau Sa 30.01.99 13:00 Schülerinnen B - TuS Aumenau       5. Woche vom 01.02. - 07.02. Fr 05.02.99 20:00 TTC Freienfels 3 - Herren 7 Sa 06.02.99 18:00 SG Erfurt Electronic - Damen 2 So 07.02.99 09:30 SV Crumstadt - Damen 3 Fr 05.02.99 20:00 Damen 4 - TuS Weinbach Fr 05.02.99 20:00 TTC Bad Camberg 2 - Damen 5 Sa 06.02.99 16:30 TTF Frohnhausen 3 - Damen 6 Sa 06.02.99 13:15 TTC Merkenbach - Jugend Di 02.02.99 17:30 TTC Elz  - Schüler 1 Sa 06.02.99 16:00 TuS Obertiefenbach - Schüler 2 Sa 06.02.99 13:00 Schüler B - TV Offheim 2 Sa 06.02.99 18:00 RSV Dauborn - Mädchen 1 Mo 01.02.99 18:30 TTC Schupbach - Schülerinnen Sa 06.02.99 13:00 Schülerinnen B - TuS Neesbach       6. Woche vom 08.02. - 14.02. Fr 12.02.99 20:00 Herren 2 - TTC Elz 3 Sa 13.02.99 15:30 Herren 3 - Großaltenstädten Do 11.02.99 20:00 Herren 4 - TTC Bad Camberg 3 Fr 12.02.99 20:00 Herren 6 - TTC Hintermeilingen 2 
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7. Woche vom 15.02. - 21.02. Sa 20.02.99 15:30 TV Weißkirchen - Herren 1 So 21.02.99 10:30 TV Burgholzhausen 2 - Herren 1 Sa 20.02.99 15:30 Sinn - Herren 3 So 21.02.99 10:00 Herren 3 - Braunfels Sa 20.02.99 17:30 TTC Elz 5 - Herren 4 Sa 20.02.99 15:30 Herren 5 - TV Kubach 2 So 21.02.99 09:30 TTC Dorchh./Hangenm. 4 - Herren 6 Do 18.02.99 20:30 Herren 7 - KFV Allendorf 2 Sa 20.02.99 19:30 Damen 3 - TuS Hausen 2 Fr 19.02.99 20:00 TuS Kriftel 2 - Damen 4 Sa 20.02.99 15:30 Damen 5 - FT Schierstein Fr 19.02.99 20:00 TuS Dehrn - Damen 6 Sa 20.02.99 15:00 TTC Frickhofen - Damen 7 Sa 20.02.99 15:00 TTC Bad Camberg - Jugend Fr 19.02.99 17:30 SG Blessenbach - Schüler 1 Sa 20.02.99 13:00 Schüler 2 - SV Dillhausen Sa 20.02.99 13:00 Schüler B - TTC Hausen Sa 20.02.99 15:00 BC Nauborn - Mädchen 1       8. Woche vom 22.02. - 28.02. So 28.02.99 10:00 Herren 3 - Herren 2 Sa 27.02.99 19:30 Herren 4 - TTC Oberbrechen 2 Fr 26.02.99 20:00 TV Falkenbach - Herren 5 Fr 26.02.99 20:00 Herren 6 - TuS Frickhofen Do 25.02.99 20:00 SV Dillhausen 3 - Herren 7 Sa 27.02.99 15:30 Damen 2 - TTC Hainstadt So 28.02.99 11:00 NSC Watzenborn-Steinberg - Damen 2 Fr 26.02.99 20:00 SKV Hähnlein - Damen 3 Fr 26.02.99 20:00 Damen 4 - TTF Frohnhausen 2 Fr 26.02.99 19:30 SG Oberjosbach - Damen 5 So 28.02.99 14:00 Damen 6 - TTC Werschau Sa 27.02.99 15:30 Damen 7 - TuS Wirbelau 3 Sa 27.02.99 13:00 Jugend - TV Offheim Sa 27.02.99 13:00 Schüler 1 - TTC Lindenholzhausen 
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9. Woche vom 01.03. - 07.03. Sa 06.03.99 18:00 TuS Naunheim - Herren 1 So 07.03.99 14:00 TTC Eisenbach - Herren 1 Fr 05.03.99 20:00 Herren 2 - Niederbiel So 07.03.99 10:00 Herren 2 - Braunfels Fr 05.03.99 20:00 Weilburg - Herren 3 Sa 06.03.99 18:00 SV Langenbach - Herren 4 Fr 05.03.99 20:00 TV Münster 2 - Herren 5 Sa 06.03.99 18:00 TSG Ohren - Herren 6 Do 04.03.99 20:00 Herren 7 - TSG Ohren 2 Sa 06.03.99 17:30 Kasseler SV Auedamm 2 - Damen 2 So 07.03.99 10:00 Damen 2 - TTC Gießen-Rödgen Sa 06.03.99 19:30 Damen 3 - SV Mörlenbach Fr 05.03.99 20:00 SC Glashütten - Damen 4 Fr 05.03.99 20:30 TuS Weinbach - Damen 5 Di 02.03.99 20:00 TTC Wirbelau - Damen 6 Sa 06.03.99 18:00 RSV Dauborn - Jugend Sa 06.03.99 13:00 Schüler 1 - TTC Hausen Do 04.03.99 18:00 TuS Ahausen - Schüler 2 Sa 06.03.99 15:00 TTC Elz  - Schüler B Sa 06.03.99 14:00 TTF Oberzeuzheim - Schülerinnen Sa 06.03.99 14:00 TTF Oberzeuzheim - Schülerinnen B 10. Woche vom 08.03. - 14.03. Sa 13.03.99 19:30 Herren 1 - TV Igstadt Sa 13.03.99 17:30 Großaltenstädten - Herren 2 So 14.03.99 10:00 Herren 3 - Herbornseelbach 2 Sa 13.03.99 19:30 Herren 4 - TuS Linter Sa 13.03.99 17:00 TTC Villmar 2 - Herren 5 Fr 12.03.99 20:00 Herren 6 - TV Offheim 2 Fr 12.03.99 20:00 TSV Kirberg 3 - Herren 7 So 14.03.99 14:00 Damen 1 - Hassia Bingen So 14.03.99 10:00 SV Gotha - Damen 2 So 14.03.99 09:30 DJK Ober-Roden - Damen 3 Fr 12.03.99 20:00 Damen 4 - SGK Bad Homburg Sa 13.03.99 15:30 Damen 5 - TuS Kriftel 2 So 14.03.99 14:00 Damen 6 - TTC Dorchheim/Hangenm. 



28 

Sa 13.03.99 13:00 Schüler 2 - TuS Barig-Selbenhausen Sa 13.03.99 13:00 Schüler B - SV RW Edelsberg Sa 13.03.99 13:00 Mädchen - TTC Bad Camberg M. Sa 13.03.99 14:00 TTC Hausen - Schülerinnen Mi 10.03.99 18:15 TTC Lindenholzhausen - Schülerinnen B 11. Woche vom 15.03. - 21.03. Fr 19.03.99 20:00 Herren 2 - Sinn Sa 20.03.99 18:00 Nauborn - Herren 3 Sa 20.03.99 19:30 Herren 4 - TV Münster Sa 20.03.99 15:30 Herren 5 - TTC Lindenholzhausen 2 Fr 19.03.99 20:00 TuS Ahausen - Herren 6 Do 18.03.99 20:00 Herren 7 - TuS Gaudernbach 2 Sa 20.03.99 19:30 Damen 1 - TSV Betzingen So 21.03.99 14:00 Damen 1 - FC Langweid 2 Sa 20.03.99 17:00 Damen 2 - TTC Langstadt Sa 20.03.99 19:30 Damen 3 - Spvgg. Hochheim Fr 19.03.99 20:00 Damen 4 - SG Oberjosbach Fr 19.03.99 20:15 TTF Frohnhausen 2 - Damen 5 Mo 15.03.99 20:30 SV RW Edelsberg - Damen 6 Di 16.03.99 20:00 TTC Niederzeuzheim - Damen 7 Sa 20.03.99 14:30 TuS Naunheim - Jugend Di 16.03.99 18:45 TTC Eisenbach - Schüler 1 Sa 20.03.99 13:00 Schüler 2 - SV Heckholzhausen Do 18.03.99 18:00 TTC Hausen 2 - Schüler B Sa 20.03.99 13:00 Mädchen - TTC Merkenbach 12. Woche vom 22.03. - 28.03. Fr 26.03.99 20:00 Herren 2 - TuS Barig-Selbenhausen Sa 27.03.99 17:30 TSV Heringen - Herren 2 So 28.03.99 11:00 Kleinwalsertal - Damen 1 13. Woche vom 29.03. - 04.04.    Osterturnier   14. Woche vom 05.04. - 11.04. So 11.04.99 14:00 Homberger TS - Damen 1 15. Woche vom 12.04. - 18.04. Sa 17.04.99 15:00 TV Wehen - Herren 1 So 18.04.99 10:00 Herren 1 - Spvgg. Hochheim 2 
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Fr 16.04.99 20:00 Weilburg - Herren 2 Sa 17.04.99 17:30 TTC Elz 3 - Herren 3 Fr 16.04.99 20:00 TuS Barig-Selbenhausen 2 - Herren 4 Fr 16.04.99 20:00 TuS Gräveneck - Herren 5 Fr 16.04.99 20:00 Herren 6 - TTC Werschau 3 Fr 16.04.99 20:00 KSG Aulenhausen 2 - Herren 7 Sa 17.04.99 19:30 Damen 1 - Neckarsulm So 18.04.99 14:00 Damen 1 - Viktoria Wombach Sa 17.04.99 15:30 TTC Bad Camberg - Damen 3 Fr 16.04.99 20:00 TTC Bad Camberg 2 - Damen 4 Sa 17.04.99 15:30 Damen 5 - SC Glashütten So 18.04.99 14:00 Damen 6 - TSV Rittershausen Sa 17.04.99 15:30 Damen 7 - TuS Wirbelau 2 Sa 17.04.99 13:00 Schüler B - TV Offheim Sa 17.04.99 14:00 TTC Dorchh./Hangenm. - Mädchen 1       16. Woche vom 19.04. - 25.04. Sa 24.04.99 17:00 TuS Kriftel - Herren 1 So 25.04.99 10:00 Herren 1 - TV Oberndorf Sa 24.04.99 19:30 Herren 4 - TTF Oberzeuzheim Fr 23.04.99 20:00 Herren 6 - TSV Hofen-Eschenau Do 22.04.99 20:00 Herren 7 - RSV Dauborn 2 Sa 24.04.99 19:30 Damen 3 - Neunhainer TTV Fr 23.04.99 20:00 Damen 4 - FT Schierstein Fr 23.04.99 20:15 SGK Bad Homburg - Damen 5 Fr 23.04.99 20:00 Spvgg. Hadamar - Damen 6 Sa 24.04.99 15:00 TTC Bad Camberg M. - Jugend Sa 24.04.99 13:00 TuS Frickhofen - Schüler B Sa 24.04.99 13:00 Mädchen - TV Würges 
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Bericht des Jugendwartes Vorrunde 98/99  Wieder einmal neigt sich das Jahr seinem Ende entgegen und der Vereinsredakteur ermahnt mich, endlich meinen Vorrundenbericht abzugeben. Die Weihnachtsfeiertage sind also verplant.  Unseren Spitzenkräften Sarah Textor und Anne Hecking gelang es auf Hessen-, Südwest- und sogar Deutschlandebene sehr gute Ergebnisse zu erzielen. Diese und weitere Ergebnisse sind am Ende meines Berichtes aufgeführt.  In der Vorrunde erfüllten so gut wie alle Aktive ihre Fahrtverpflichtung (weiter so !), doch will ich trotzdem noch einmal darauf hinweisen, daß jeder Spieler/-in sich den „Wer fährt wann ?“ und „Hallenaufsichtsplan“ anschaut und seine Fahrt bzw. Hallenaufsicht durchführt.  Nun aber zum Hauptteil meines Berichtes, den Plazierungen der Nachwuchsmannschaften.  Der 1.Jugend gelang es nicht ganz die in sie gesetzten Erwartungen zu erfüllen. Am Ende kam man im hinteren Drittel der Bezirksliga ein und liegt sogar noch einige Plätze hinter den eigenen Mädels. Die Jungs um Mafü Patrick Kunz werden jedoch in der Rückrunde nichts unversucht lassen um sich noch etwas weiter vorne zu plazieren.            Die 1.Schüler liegt mit lediglich zwei Punkten Rückstand auf den Tabellendritten auf Patz fünf. Mit einer guten Rückrunde dürfte hier noch eine Steigerung möglich sein. Mit Marcel Becker, der in der Vorrunde nur zwei Spiele verlor, stellt man den Ranglistendritten.           Herbstmeister darf sich unsere 2.Schüler nennen. Mit 15:01 Punkten liegt man jedoch nur aufgrund des um lediglich ein Spiel besseren Spielverhältnisses vorne (in der Rückrunde also immer in Bestbesetzung antreten !!!).  Garant für den 

KUNZ 13:06  +20 KLEINMICHEL 05:10  +-0 LENS, D. 01:02 07:01 +12 LENS,TH .  08:03 +10 KOZA,D.  01:06 - 10 
BECKER 13:02  + 24 BUSS 04:12  -  04 BOHATSCHEK 01:01 06:04 + 05 SANDHÖFER  07:04 + 06 
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Herbstmeistertitel war die mannschaftliche Geschlossenheit, welche auch darin zum Ausdruck kommt, daß drei TTC-ler unter den ersten Acht der Einzelrangliste plaziert sind.           Die B-Schüler Mannschaft erspielte sich in der Kreisliga Nord einen zufriedenstellenden 5. Platz (14:08 Punkte). Von dieser Position aus wird man in der Rückrunde noch einmal angreifen und versuchen sich noch den ein oder anderen Platz nach vorne zu schieben. Mit Andi und Tobi ist es zwei Spielern gelungen sich unter die ersten zehn der Einzelrangliste zu spielen.           Die Mädchen- Mannschaft konnte sich in der Jugend-Bezirksliga gut in Szene setzen und rangiert nach der Hälfte der Saison mit einem positiven Punkteverhältnis (11:09) in der ersten Hälfte der Tabelle. Hervorzuheben ist das sehr gute Spielverhältnis, welches sich Kirsten Giebeler gegen die ausnahmslos männliche Konkurrenz aus dem ersten Paarkreuz erspielen konnte.         Schwerer hatte es unsere  1.Schülerinnen-Mannschaft in der Mädchen Bezirksliga. 

HEFFEL 09:03  + 15 WISCHNAT 06:05  + 07 KOZA  08:01 + 14 LAY  10:01 + 18 

LEINWEBER 11:06  + 16 ZIMMERMANN 09:05  + 13 VENDT 01:00 06:06 + 02 HIRSEMANN  03:04 -  02 QUALARBI  06:02 + 08 
GIEBELER 14:05  + 23 HEYMANN 08:11  + 05 GARTNER  10:07 + 06 WISSER  05:07 -  04 
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Gegen die ausnahmslos ältere Konkurrenz sprang am Ende der 7.Platz heraus (04:10 Punkte). Doch mit entsprechendem Trainingseifer dürfte in der Rückrunde vielleicht noch mehr möglich sein; es bleibt abzuwarten, ob sich der Tausch der beiden Paarkreuze positiv auswirken wird.          Was der Fußball-Nationalmannschaft nicht gelungen ist – die richtige Mischung aus erfahrenen und unerfahrenen Spielern zu finden – gelang unseren B-Schülerinnen mit Bravour. Mit Kristina Schröder, die in der gesamten Vorrunde ungeschlagen blieb (12:0), stellt man sogar die Ranglistenerste. Aber auch die beiden Youngster Sandra und Anna spielten in ihrer ersten Saison bisher ordentlich auf. Mit 08:06 Punkten rangiert das Team auf Platz 3.           Zum Schluß wünsche ich allen TTC-lern eine erfolgreiche Rückrunde und viel Glück im neuen Jahr.  Euer Jugendwart   Jens Hecking 

KLEIN 02:09  -  05 GEMEINDER 03:08  -  02 GOTTSCHLING 00:03 05:01 + 05 MALM  05:03 + 04 

SCHRÖDER, K. 12:00  + 24 BRAUN 06:06  + 06 LUDWIG  05:06 -  02 SCHRÖDER, A.  03:08 -  10 
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1 Dorchh./Hangenm. Sch. 19 : 01  1 Oberzeuzheim 14 : 00 2 Naunheim 18 : 02  2 Wirbelau 11 : 03 3 Merkenbach 15 : 05  3 Schupbach 07 : 07 4 Nauborn 14 : 06  4 Dauborn 07 : 07 5 Staffel Mädchen 11 : 09  5 Werschau Schülerin. 07 : 07 6 TTC Bad Camberg 10 : 10  6 Hausen Schülerinnen 05 : 09 7 TV Offheim 08 : 12  7 Staffel Schülerinnen 04 : 10 8 Staffel Jugend 07 : 11  8 Aumenau 01 : 13 9 Bad Camberg Mädchen 04 : 14     10 Würges 02 : 18     11 Dauborn 00 : 20            1 Hausen 18 : 00  1 Staffel 2 15 : 01 2 Eschhofen 14 : 04  2 Dorndorf 15 : 01 3 Limburg 07 13 : 05  3 Oberzeuzheim 11 : 05 4 Lindenholzhsn. 12 : 06  4 Barig-Selbenhsn. 10 : 06 5 Staffel 11 : 07  5 Dillhausen 09 : 07 6 Elz 10 : 08  6 Heckholzhausen 06 : 10 7 Eisenbach 06 : 12  7 Reichenborn 03 : 13 8 TG Camberg 03 : 15  8 Obertiefenbach 03 : 13 9 Niederselters 02 : 16  9 Ahausen 00 : 16 10 Blessenbach 01 : 17            1 TV Offheim 1 20 : 02  1 TV Offheim 1 14 : 00 2 Elz 20 : 02  2 Lindenholzhausen 11 : 03 3 TV Offheim 2 19 : 03  3 Staffel 08 : 06 4 Schupbach 15 : 07  4 Oberzeuzheim 08 : 06 5 Staffel 12 : 08  5 Heringen 06 : 08 6 Frickhofen 12 : 08  6 TV Offheim 2 05 : 09 7 Hausen 1 10 : 12  7 Aumenau 04 : 10 8 Ahausen 06 : 12  8 Neesbach 02 : 12 9 Dorndorf 06 : 14     10 Edelsberg 04 : 18     11 Hausen 2 02 : 20     12 Freienfels 00 : 20     
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DGH = Dorfgemeinschaftshaus / SH = Schulturnhalle Die Hallenaufsicht beginnt jeweils um 12:30 Uhr. Bitte pünktlich erscheinen. 

 Datum Zeit Ort TTC-Team  Gast Hallenaufsicht         Sa 16.01.99 13:00 SH Jugend - Mädchen 1 P.Kunz Sa 16.01.99 13:00 SH Schüler 1 - Eschhofen P.Kunz Sa 16.01.99 13:00 DGH Schüler B - Ahausen W.Deisenroth Sa 16.01.99 13:00 DGH Schülerinnen - Dauborn W.Deisenroth Sa 16.01.99 13:00 DGH Schülerinnen B - Heringen W.Deisenroth Sa 23.01.99 13:00 DGH Mädchen - Bad Camberg M.Bätzel Sa 23.01.99 13:00 DGH Schüler 2 - Reichenborn M.Bätzel Sa 30.01.99 13:00 DGH Schüler 1 - Niederselters N.May Sa 30.01.99 13:00 DGH Schülerinnen - Werschau N.May Sa 30.01.99 13:00 DGH Schülerinnen B - Aumenau N.May Sa 06.02.99 13:00 DGH Schüler B - Offheim M.Leinweber Sa 06.02.99 13:00 DGH Schülerinnen B - Neesbach M.Leinweber Sa 20.02.99 13:00 DGH Schüler 2 - Dillhausen S.Textor Sa 20.02.99 13:00 DGH Schüler B - Hausen S.Textor Sa 27.02.99 13:00 DGH Jugend - Offheim O.Kleinmichel Sa 27.02.99 13:00 DGH Schüler 1 - Lindenholzhsn. O.Kleinmichel Sa 27.02.99 13:00 DGH Schüler B - Schupbach O.Kleinmichel Sa 27.02.99 13:00 SH Mädchen - Naunheim D.Matteka Sa 27.02.99 13:00 SH Schülerinnen - Aumenau D.Matteka Sa 27.02.99 13:00 SH Schülerinnen B - Offheim 2 D.Matteka Sa 06.03.99 13:00 DGH Schüler 1 - Hausen P.Kunz Sa 13.03.99 13:00 SH Jugend - Nauborn T.Heymann Sa 13.03.99 13:00 SH Mädchen - Bad Camberg  T.Heymann Sa 13.03.99 13:00 DGH Schüler 2 - Barig-Selbenhsn. Y.Schmidt Sa 13.03.99 13:00 DGH Schüler B - RW Edelsberg Y.Schmidt Sa 20.03.99 13:00 DGH Mädchen - Merkenbach W.Deisenroth Sa 20.03.99 13:00 DGH Schüler 2 - Heckholzhausen W.Deisenroth Sa 17.04.99 13:00 DGH Schüler B - Offheim M.Leinweber Sa 24.04.99 13:00 DGH Mädchen - Würges T.Heymann 
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 Datum Abfahrt Beginn Heimmannschaft  TTC-Team Fahrer Sa 16.01.99 16:30 17:30 Dorndorf - Schüler 2 M.Geilenkirchen Mi 20.01.99 16:45 18:00 Wirbelau - Schülerinnen S.Zimmermann Do 21.01.99 17:00 18:00 Freienfels - Schüler B H.Schmid Sa 23.01.99 13:00 14:00 Dorchh./Hang. - Jugend K.Steioff Sa 23.01.99 14:30 15:15 Offheim - Schülerinnen B M.Becher Sa 23.01.99 16:15 17:00 07 Limburg - Schüler 1 M.Buder Di 26.01.99 17:30 18:30 Dorndorf - Schüler B D.Groß Sa 30.01.99 13:00 14:00 Oberzeuzheim - Schüler 2 M.Roßbach Sa 30.01.99 13:15 14:00 Offheim - Mädchen 1 M.Fischer Sa 30.01.99 16:30  17:30 Würges -     Jugend M.Nowak Mo 01.02.99 17:30 18:30 Schupbach - Schülerinnen A.Alisat Di 02.02.99 16:45 17:30 Elz  - Schüler 1 H.Lens Sa 06.02.99 12:00 13:15 Merkenbach - Jugend U.Matteka Sa 06.02.99 15:00 16:00 Obertiefenbach - Schüler 2 G.Monreal Sa 06.02.99 17:15 18:00 Dauborn - Mädchen 1 M.Geis Fr 19.02.99 16:30 17:30 Blessenbach - Schüler 1 M.Cerny Sa 20.02.99 13:45 15:00 Nauborn - Mädchen 1 G.Peiter Sa 20.02.99 14:00 15:00 Bad Camberg - Jugend W.Hirschberger Do 04.03.99 16:45 18:00 Ahausen - Schüler 2 A.Blättel Sa 06.03.99 13:00 14:00 Oberzeuzheim - Schülerinnen K.Laquai Sa 06.03.99 13:00 14:00 Oberzeuzheim - Schülerinnen B Bettina Ludwig Sa 06.03.99 14:15 15:00 Elz  - Schüler B K.Krone Sa 06.03.99 17:00 18:00 Dauborn - Jugend H.Goldammer Mi 10.03.99 17:30 18:15 Lindenholzhsn. - Schülerinnen B H.Helferich Sa 13.03.99 13:00 14:00 Hausen - Schülerinnen B.Gemmer Sa 13.03.99 14:00  15:00 Camberg  Schüler 1 F.Tannert Di 16.03.99 17:45 18:45 Eisenbach - Schüler 1 R.Weihs Do 18.03.99 17:00 18:00 Hausen 2 - Schüler B A.Aller Sa 20.03.99 13:15 14:30 Naunheim - Jugend I.Kämtner Sa 17.04.99 13:00 14:00 Dorchh./Hang. - Mädchen 1 Berthold Ludwig Sa 24.04.99 12:00 13:00 Frickhofen  Schüler B M.Weber Sa 24.04.99 14:00 15:00 Bad Camberg - Jugend S.Wurzenberger 
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 Vereinsmeisterschaften der Herren 1998 Timo Fischer holt seinen ersten Titel  Bevor ich mit meinem eigentlichen Bericht beginne, möchte ich noch einige allgemeine Worte zum Thema Vereinsmeisterschaften verlieren. Nachdem das Interesse an dieser sportlichen Veranstaltung in den letzten Jahren immer mehr nachließ, und somit die Teilnehmerzahlen ständig weiter sanken, waren Kerstin und ich gezwungen, die Anzahl der Klassen, in denen gespielt wurde, peu à peu zu reduzieren. Trotzdem verirrten sich 1997 nur 2 Damen ins Gemeinschaftshaus, um die Siegerin der Damen B - Konkurrenz zu ermitteln. Während der Planungen für die Vereinsmeisterschaften 1998 entschlossen wir uns, bei den Herren 2 Klassen und bei den Damen nur noch eine Klasse auszuschreiben. Mit knapp über 30 Teilnehmern bei 7 Herrenmannschaften kann man zwar nicht zufrieden sein, aber damit kann man leben. Von den 7 Damenteams kamen 5 (in Worten fünf) Teilnehmerinnen ins Gemeinschaftshaus. Daß finde ich eigentlich unverschämt, wie die Arbeit die man sich macht honoriert wird. Da wir in den letzten Jahren immer wieder die Teilnehmer und vor allen Dingen die Nichtteilnehmer vergeblich aufgefordert haben, konstruktive Vorschläge zu machen, wie man denn die Vereinsmeisterschaften interessanter gestalten könnte, fragen wir uns nun, ob es überhaupt noch Sinn macht, diese Veranstaltung weiter durchzuführen. Die Resonanz, die gleich Null war, entspricht voll dem Desinteresse. Bei den Damen bietet es sich jedenfalls an, diese Veranstaltung im Nächsten Jahr nur durchzuführen, wenn per verbindlicher Voranmeldung genügend Teilnehmerinnen zusammenkommen.   Die Herren ermittelten den Vereinsmeister und Klassensieger wie oben angesprochen in zwei Klassen; die B - Klasse, für alle Mannschaften auf Kreisebene, und die A - Klasse, die für alle offen war. Bei unseren "Oldies" möchte ich mich an dieser Stelle entschuldigen, daß ich im Dezember keinen Termin mehr für ihre Klasse gefunden habe. Sollten mich genügend Interessenten ansprechen, werde ich dies aber gern im Januar nachholen.   In der B - Klasse starteten 15 Teilnehmer. Um die Turnierleitung für den Sportwart etwas anspruchsvoller zu gestalten, spielte man in 3 Gruppen, was für ein anschließendes KO-System unpassend ist, aber aufgrund der Teilnehmerzahl gerade so gut paßte. So qualifizierten sich die beiden Gruppenersten sowie die beiden bestplazierten Gruppendritten für das folgende Achtelfinale.  Mit Armin Aller setzte sich hier der Favorit vor Hans Goldammer durch. Dritter wurde etwas überraschend Oliver Kleinmichel, der im kleinen Finale Gerhard Peiter keine Chance ließ.      
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Gruppe 1  Armin Aller 4 : 0 8 : 0 Michael Nowak 3 : 1 6 : 3 Ulrich Gemmer 2 : 2 4 : 4 Heinz Schmid 1 : 3 2 : 7 Norbert May 0 : 4 2 : 8  Gruppe 2  Hans Goldammer 3 : 1 7 : 3 Patrick Kunz 3 : 1 6 : 3 Erwin Wieberneit 2 : 2 5 : 4 Marc Geilenkirchen 1 : 3 3 : 6 Hendrik Lens 1 : 3 2 : 7  Gruppe 3  Gerhard Peiter 4 : 0 8 : 1 Oliver Kleinmichel 3 : 1 6 : 3 Klaus Krone 2 : 2 6 : 4 Thomas Lens 1 : 3 2 : 6 Berthold Ludwig 0 : 4 0 : 8   

     

Armin Aller 2:1 Armin Aller   Erwin Wieberneit  2:0 Armin Aller  Oliver Kleinmichel 2:1 O. Kleinmichel   Patrick Kunz   2:0 Armin Aller Gerhard Peiter 2:1 Gerh. Peiter  Finale Michael Nowak  2:0 H. Goldammer  Klaus Krone 2:0 H. Goldammer  2:0 O. Kleinmichel Hans Goldammer   Spiel um Platz 3 
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  In der A - Klasse stellten sich 16 (mit Beginn 15) Teilnehmer der Konkurrenz. Auch hier spielte man wieder in 3 Gruppen, was allerdings zur Folge hatte, daß zwischen zwei Gruppendritten ein Ausscheidungsspiel vor dem KO - System nötig war.  Während Heinz Bremser Timo Fischer bei den Gruppenspielen noch in die Schranken weisen konnte, mußte er sich in einem guten Finale dem Geheimfavoriten geschlagen geben. Dritter wurde Christopher Textor, der bei Vereinsmeisterschaften immer zur Höchstform aufläuft. Auf dem undankbaren 4. Platz landete André Blättel.  Gruppe 1  Heinz Bremser 4 : 0 8 : 0 Timo Fischer 3 : 1 6 : 3 Siegfried Armborst 2 : 2 4 : 4 Marc Leinweber 1 : 3 2 : 7 Roland Distler 0 : 4 2 : 8  Gruppe 2  André Blättel 5 : 0 10 : 1 Christopher Textor 4 : 1 8 : 4 Michael Armborst 3 : 2 7 : 6 Michael Geis 1 : 4 5 : 8 Armin Aller 1 : 4 4 : 8 Michael Roßbach 1 : 4 2 : 9  Gruppe 3  Jens Hecking 4 : 0 8 : 1 Frank Wieberneit 3 : 1 6 : 3 Günther Kretzer 2 : 2 4 : 5 Matthias Cerny 1 : 3 5 : 6 Heinz Bremser 2:0 Heinz Bremser   Günther Kretzer  2:0 Heinz Bremser  Frank Wieberneit 2:0 Chr. Textor   Christopher Textor   2:0 Timo Fischer Jens Hecking 2:0 Timo Fischer  Finale Timo Fischer  2:0 Timo Fischer  Siegfried Armborst 2:0 André Blättel  2:1 Chr. Textor André Blättel   Spiel um Platz 3 
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Des Rätsels Lösung ist Buchtabe:   Absender : 

 

Das obige Foto ist uns dieser Tage zugespielt worden. Aber wer sind die beiden skeptisch dreinblickenden Herren ?  Aus den nachfolgenden Möglichkeiten solt Ihr die Richtige herausfinden und die Lösung bis zum 3.2.99 ins Fach des Redakteurs Vereinszeitung im GH legen oder an Uli Gemmer, Schulstr. 1, 65594 Runkel senden. Zu gewinnen gibt es 3 Gutscheine, die uns freundlicherweise von der Fa. Steckenpferd, Limburg, zur Verfügung gestellt wurden. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen. Die Aufzählung der obigen Personen erfolgt von links nach rechts ! Es gibt nur eine richtige Lösung ! Sind es : A) die Backstreet-Boys  L)   Lothar M. & Jürgen K. B) Walter M. & Jack L.  M)  Erwin W. & Gerhard P. C) Herbert H. & Lothar L.  N)  Dieter B. & Thomas A. D) Max & Moritz   Ô)  Kienzle und Hauser E) Wildecker Herzbuben  P)  Sigi & Wolfgang   F) Joe & Averell Dalton  Q)  Oli P. & Drafi Deutscher  G) Berti Vogts & Oli Bierhoff  R)  Die “Fanta Zwei” H) Winnetou & Old Shatterhand S)  Sven & Hägar  I) Mick Jagger & Keith Richard T)  Lothar L. & Herbert H. J) Stöver & Brocki   U)  Michael & Ralf Sch. K)  Heinz S. & Uli G.  V)  Bodo Bach & Heinz Becker    
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Wie erwartet waren unsere Damen der große Trumpf in der Presse. Hier einige Auszüge: 
Es kam, wie nicht anders zu erwarten: Zum Start kassierte der TTC Staffel in der 2.Liga Süd die erwarteten Niederlagen gegen Langweid und Busenbach. 

TTC Staffel - Kleinwalsertal 3 : 8 
TTC Staffel - Kassel Auedamm 7:7 (17:16) Taushkanova/Giese-Sopova/Rummel 2:0, Ludwig/Hecking-Hofmann/Grujic 0:2, Taush-kanova-Grujic 2:0, Giese-Hofmann 0:2, Ludwig-Rummel 2:1, Hecking-Sopova 0:2, Taushkanova-Hofmann 2:1, Giese-Grujic 1:2, Ludwig-Sopova 1:2, Hecking-Rummel 2:0, Ludwig-Hofmann 1:2, Taushkanova-Sopova 2:0, Giese-Rummel  2:0, 

Hassia Bingen - TTC Staffel  8 : 5 

Einen grandiosen Erfolg feierte bei den Hessischen Meisterschaften 
der Seniorinnen Brunhilde Gemmer. Sämtliche 3 möglichen Titel 
heimste sie ein. 
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Platz Name Punkte 1. Sandra Ludwig 98 2. Bianca Bremser 89 

Platz Name Punkte 1. Bettina Ludwig 156 2. Hanne Goldammer 155 3. Sonja Bremser 155 4. Ingrid Steioff 151 5. Kerstin Ott 135 6. Renate Distler 118 7. Monika Weber 100 

Platz Name Punkte 1. Martin Laube 177 2. Hans Goldammer 161 3. Jochen Reinhardt 158 4. Roland Distler 153 5. Siegfried Armborst 145 6. Michael Armborst 141 7. Manfred Weber 129 8. Lothar Ludwig 122 

Platz Name Punkte 1. Sabrina Gartner 147 2. Mario Gartner 129 3. Thomas Gartner 31 

              Im Nachwuchsbereich wurden der Jugend/Mädchen- und der Schüler/Schülerinnen-Meister ermittelt. Die Jugend/Mädchen-Konkurrenz konnte Sabrina Gartner souverän für sich entscheiden, ihr Bruder Mario belegte den 2. Platz und “Gastkegler” Thomas Gartner landete abgeschlagen auf dem 3. Platz. Die Ergebnisübersicht der “großen Kleinen”:          Bei den Jüngsten waren 2 Teilnehmer am Start. Hier konnte sich das “Alter” durchsetzen und Sandra Ludwig siegte knapp vor Bianca Bremser. Hier die Plazierungen:       Lothar Ludwig  

Kurz vor Redaktionsschluß wurden noch die alljährlichen Vereinsmeisterschaften im Kegeln ausgetragen. Nach der schwachen Resonanz vom vergangenen Jahr hatte man dieses Mal, auch aufgrund mehrmaliger Ankündigungen,  mit einer besseren Beteiligung gerechnet. Doch die Zahlen der früheren Jahre wurde nicht erreicht.  Wie immer wurden die Meister in 4 Konkurrenzen ermittelt.  Bei den Damen setzte sich unter 7 Teilnehmerinnen Bettina Ludwig hauchdünn durch, die Plätze 2 und 3 konnten erst in einem Stechen zwischen Hanne Goldammer und Sonja Bremser vergeben werden. Die Plazierungen im Einzelnen:                Bei den Herren war der Vorjahressieger, Martin Laube, wieder nicht zu gefährden und deklassierte die weitere Konkurrenz. Routinier Hans Goldammer konnte auf seiner Hausbahn den 2. Platz erringen und den Südschweden Jochen Reinhardt doch noch in Schach halten. Hier die Ergebnisse der Herrenkonkurrenz:   
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“Ich erteile Dir eine Rüge...!”  Also sprach Olli vor 25 Jahren (für die, die es nicht wissen sollten: Gemeint ist unser Friedhelm Olschewski, langjähriger Vorsitzender des TTC Staffel, nebenbei Kreiwart des TT-Kreises Limburg bis 1971).  “Ich erteile Dir eine Rüge”. Die Rüge galt mir, denn ich hatte den  Trainingsraum im 1. Stock der alten Schule - drei Tische konnte man dort stellen - für die Jugendgruppe, die ich damals betreute, verteidigt gegen Ollis Schülertrainingsgruppe, die uns einfach so die angestammte Trainingszeit montags von 18-20 Uhr wegschnappen wollte. Nun, wir haben uns wieder vertragen.  “Ich erteile Dir eine Rüge”, bekam ich, wiederum aus Ollis Mund bei unserer Jahresab- schlußfeier im Dezember 98 zu hören. Und diese Rüge hatte ich nun wirklich verdient: “Ich habe”, fuhr Olli fort, Deinen top-spin-Beitrag aus dem Jahre 1993 in die Hand bekommen. ‘Funktionääre’ hast Du ihn genannt und darin fast alle Funktionäre erwähnt, die der TTC Staffel auf Kreis - und höherer Ebene gestellt hatte. Nur einen hast Du vergessen, das ist mir sofort aufgefallen.”  Es durchfuhr mich wie ein Blitz; ja, ich hatte ausgerechnet ihn, den TT-Pionier des TTC Staffel, vergessen. Wie konnte das geschehen? Den Mannschaftsmeldebogen hatte ich als Grundlage benutzt, damit mir keiner durchrutscht, und da stand der Olli ja nicht mehr drauf, weil er, beruflich bedingt, in fremden Landen dem TT-Sport nachgeht. Das kann allerdings nur zur Erklärung herhalten, für eine Entschuldigung des Fehlers nicht. Olli hat es mir anscheinend verziehen, denn wir haben uns dann noch ausgezeichnet unterhalten. Vor allem natürlich über seine Gesundheit. Für  einen kleinen bayrischen Verein schlägt sein neues Herz. “Die sind soweit wie der TTC Staffel vor 30 Jahren. Erstmals haben wir zwei Trainer aus dem eigenen Verein, die sich ein bißchen um die Jugend kümmern. Auch Geld bekommen die - 3,50 DM die Stunde. Aber das ist nur auf meine   Initiative hin geschehen. An eine Beitragserhöhung wollen sie auch nicht ran...”. ,usw., usw. Aber wie wir alle den Olli kennen, wird das in diesem kleinen bayrischen Verein alles bald ganz anders werden. Erinnerungen an alte Zeiten, noch gar nicht sooo lange her, steigen auf. Eine kleine Story am Rande, geschehen abseits vom Vereinsleben, sei hier zum besten gegeben. Olli, kannst Du Dich erinnern? Gib acht, wie das damals in Liezen (Österreich) in einem Sommer Ende der 70er Jahre gewesen ist: Mit zweien meiner fünf Kinder verbrachte ich einen 14-tägigen Urlaub in Liezen/Österreich. Damals waren zwischen dem TTC Staffel und dem Liezener TT-Verein einige freundschaftliche Begegnungen zu verzeichnen. Die ersten Tage verliefen nach Plan. Wanderungen, Ausflugsfahrten, das Übliche. Sehr solide, abends alkoholfrei, “mit den Hühnern” ins Bett, morgens früh raus. Das änderte sich schlagartig, als am Wochenende ein Wagen mit Limburger Kennzeichen und Boot obendrauf in Liezen einfuhr - Olli mit Familie war angekommen. “Hallo Gerhard, was hast Du heute abend vor?”, begrüßte mich Olli, noch im Wagen sitzend. Ein Feuerwehrfest im Nachbarort war dann unser abendliches Ziel. Von nun an wurden die Abende länger und die Nächte kürzer. Dann kam für Monreals der letzte Urlaubstag, Olschewskis würden noch etwas bleiben. 
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Gemeinsam fuhren wir mit zwei Autos an einen etwas entfernter liegenden See, der nur über einen Paß (Serpentinen rauf, Serpentinen runter) zu erreichen war. Einen wunderschönen Nachmittag verbrachten wir dort zusammen. Schwimmen, Bootfahren, Ballspiele. Etwas früher als Olschewskis brach ich mit den Kindern auf, da wir noch Koffer packen und ein abschließendes Abendessen einnehmen wollten. “Ach Gerhard, Du kannst mich doch eigentlich schon mal mitnehmen”, meinte Christel (Ollis Frau, respektlos von mir ‘Olline’ genannt). So geschah es, Olli mit Kindern blieb noch. Die Koffer waren gepackt, der Gang zum Abendessen stand bevor, als nochmals Christel auftauchte: “Eben hat der Friedhelm angerufen, er braucht dringend seine Autoschlüssel, die waren doch in meiner Handtasche; könntest Du mal eben...?” Wortlos habe ich die Autoschlüssel genommen,  bin wieder über den Paß (Serpentinen rauf, Serpentinen runter) gefahren. Am See stand Olli: “Hast Du die Schlüssel?”, “welche Schlüssel?”, “mach keinen Sch...!” Olli war fix und fertig. Der Versuch, in Liezen anzurufen, schlug zunächst fehl, weil über die internen Grenzen der einzelnen österreichischen Bundelsländer hinweg sonntags keine tel. Vermittlung möglich war. Über die Polizei (Olli war schon immer erfinderisch und ein Meister der Improvisation) war  ihm endlich die telefonische Verbindung nach Liezen  gelungen. Das Abendessen fand doch noch statt, nur eben zwei Stunden später. Danach konnte ich auch wieder lachen... Apropos Improvisation: Noch in seiner Zeit als Kreiswart besuchte ich eines samtagsmorgens so um 10 Uhr unseren Olli. Damals spielte ich noch beim TTC Werschau und hatte irgendetwas mit Olli zu regeln. Mitten im Gespräch hielt Olli plötzlich inne: “Ach Herrje, heute nachmittag sollen ja die Kreispokalspiele sein. Da hätte ich ja eigentlich Einladungen verschicken müssen. Entschuldige mal eben, ich muß ein paar Anrufe machen”. Er machte mal eben ein paar Anrufe, und um 14 Uhr begannen die Kreispokalspiele. So schüttelte Olli ganze Veranstaltungen aus dem Ärmel. Viele Freundschaftsspiele hat er für den TTC Staffel arrangiert, und zwar auf allen Ebenen. Nur einmal hatte er vergessen, zwei eingeladenen Jugendmannschaften Staffeler Gegner zuzuordnen. So wurde unsere Emil Schmittdiehl, der gerade das Jugendtraining beendet hatte, nichtsahnend mit zwei auswärtigen Jugendteams konfrontiert. In Windeseile trommelte er zwei Jugendmannschaften zusammen.... Ich denke auch noch an seine unvergleichlichen TT-Spiele, z.B. bei den Kreisrang- stenspielen. Die Gruppe, in der Olli spielte, dauerte immer am längsten. Gegen Olli einen Punkt zu machen bedeutete für einen Angreifer Schwerstarbeit. Manchmal schlug er auch ganz überraschend seinen gefürchteten Olli-top... Es war eine schöne Zeit mit Olli, und es herrscht immer gegenseitige Freude, wenn er mal wieder in seinem Verein auftaucht. Möge das noch oft und lange sein. Eine kleine Kurbeldrehung an der Zeitmaschine, zurück in die Gegenwart. Irgendwann sollen ja Neuwahlen stattfinden. Man hört da von so einigen Rücktrittsabsichten, erfreulicherweise aber auch von möglichen Kandidaten, die dann in die Breche springen und neuen Schwung in unsren TTC bringen könnten. 
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Eine “Rücktrittsandrohung” möchte ich herausgreifen. Uli Gemmer möchte fortan nicht mehr unseren “top-spin” herausgeben. Das hat er mir bei der schönen Wanderung des WC (Wanderclub) im TTC durch das Jammertal so nebenbei untergejubelt: “Du hast doch jetzt Ferien, dann könntest Du doch für meinen letzten ”top-spin” noch mal was schreiben.” Wieviel Arbeit im stillen Kämmerlein er in den vergangenen Jahren investiert haben muß, kann man nur ahnen und deshalb seine Entscheidung auch nachvollziehen. Trotzdem sollte er bedenken, daß ein ebenbürtiger Nachfolger sehr schwer zu finden sein wird; vielleicht  wäre es die einfachste Lösung, er würde einfach weitermachen und sich so nachträgliche Gewissensbisse ersparen. Jedenfalls sei ihm an dieser Stelle mal gedankt. Da ich in fast  allen Ausgaben des “top-spin” einen “Attickel” gemacht habe, sei mir das gestattet..   Noch etwas in eigener Sache: Nachdem ich festgestellt habe, daß sich vor allem jüngere Spieler (ich denke da an einen mit den Initialen Ch.T., der mir schon vor einem Jahr zum 80.(!) Geburtstag gratulieren wollte) in den ungewohnten Dimensionen höherer Altersklassen restlos verirren, gebe ich an dieser Stelle einen Überblick über mein Lebensalter für die nächsten (aus Platzgründen fünf) Jahre:  hier abtrennen und in den Taschenkalender kleben ...........................................................................................................................           Moni, alias Gerhard Monreal  Gegenwärtiger Stand ab 26.10.1998: 71 Jahre  ab 26.10.1999:  72 Jahre  ab 26.10.2000:   73 Jahre  ab 26.10.2001:  74 Jahre  ab 26.10.2002  75 Jahre  (wird fortgesetzt)   
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R itter „O lli der Z eitlose“ lebt!!!A nn o 1995 hatte sich  Olli m it sein er  M argit in d ie Berge zurückgezogen un dlebte dort glücklich  un d zufr ieden! Im  Juli 1997 erkran kte Olli jedochsch wer un d konnte n ur durch  d ie h oh e K un st der  bayerisch en  Scham an enund h öh erer  M äch te gerettet werden. Jetz t geht es ihm  wieder  gut un d erkäm pft weiter  m it den  k lein en K ugeln  an  den  grün en T isch en .Zum  D ank für  sein e W iedergen esun g (2. Leben ) lädt Ritter O lli zum5. Juni 1999zu e inem  großen Bergfest auf B urgA lpengasthof R euterw anne (1200 m  ü.M .) e in.D ie Anreise sollte am  3 .6.1999 (Fron leichn am ), dieA breise am  Sonn tag, 6 .6.1999 erfolgen .W ähren d am  4 .6 .1999 Rittersp iele (u.a. T urniere imSkat, Sch afskopf, T ischtennis un d W an dern ) auf demProgram m  steh en, so ist am  5.6 .1999 das große Festm it M usik  und T anz in  allen  Räum en  der„R euterwann e“ vorgeseh en.Um  plan en zu könn en, bittet Ritter  O lli bis zum  20.Januar 1999 um  M itteilung, ob m it E uremErsch ein en gerechn et werden  kann un d welch eUn terkun ft gewün scht wird .U nterk unft I:Un terbrin gung in  Gasthäusern  in  E Z, D Z u .M ehrbettz im m er, m it rustikaler A usstattun g m it fl. w .und k. W asser  + E tagen dusch e  un d E tagen -W C .z.B. Alpen gasth of R euterwann e (V eran staltun gs-Stä tte) Preis pro Person  un d T ag: 32,00 D M  für Ü  +Früh stücksbuffet) od erG asth of A dler , W ertach  (ca . 2 km  vonV eran sta ltun gsstä tte) A usstattun g wie Reuterwann e.Preis pro Person /T ag +  reich lich em  Früstück 35,00D M .U nterk unft II:Un terbrin gung in  Fer ien woh nun gen  m it 2-6Sch lafp lä tzen . Aussta ttun g kom fortabel bis luxeriös.Preis pro W oh nung/Tag 60,00 – 120,00 D MU nterk unft III:Un terbrin gung in  Hotels in  W ertach  in  E Z un d D Z.A ussta ttun g: alle Z im m er m it D u/W C, T el, T V . z.B . Hotel „D rei M ühlen “,„Hirsch “ oder  „Jörg“. Preise liegen  zwisch en 50,00 un d 80,00 D M  ein sch l.Früh stück.W eitere IN FO  unter  T el.: 08365/706362 (Ritter O lli)W er an  dieser  Fahrt teiln eh m en  will, m elde sich  en tweder  bei O lli d irekt,oder  bei S iegfr ied  Arm borst (T el. 06431/6762) m it An gabe desUn terkun ftswun sch  an , oder trage sich  in  d ie Liste am  sch warzen  Brett imG em ein sch aftsh aus Staffel bis 27. Januar 1999  ein !
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 05.01. 20 Martina Fischer 24.10. 30 Christian Finger 12.01. 20 Stefan Wurzenberger 05.11. 50 Siegfried Armborst 15.01. 60 Erwin Wieberneit 11.11. 40 Peter Hahmann 21.01. 30 Jörg Diehl 12.11. 20 Saskia Zimmermann 01.02. 40 Uli Gemmer 19.11. 20 Jens Hecking 17.02. 20 Volker Schulz 22.11. 50 Wolfgang Jahn 27.02. 50 Josef Wagner 25.11. 10 Patrick Kouza 04.03. 50 Dr. Herbert Hecking 27.11. 30 Thomas Wichmann 05.04. 60 Ingrid Kilbinger 08.12. 40 Dorotheè Groß 25.04. 30 Petra Bauer 15.12. 60 Dieter Gasteier 26.04. 50 Lothar Blättel 16.12. 10 Sandra Ludwig 27.04. 60 Lothar Schramm    13.05. 60 Hans Goldammer    17.05. 20 Iris Kämtner 22.07. 18 Dieter Lens 17.05. 60 Peter Fathschild 22.07. 18 Thomas Lens 19.05. 65 Horst Hanisch 24.07. 18 Tina Gillenberg 19.06. 30 Kerstin Ott 26.07. 18 Yvonne Schmidt 21.06. 50 Karl-Heinz Brumm 01.09. 18 André Reusch 28.06. 65 Karl Reinhardt 02.09. 18 Andreas Heffel 30.06. 40 Ralf Hehr 16.09. 18 Anne Hecking 12.07. 30 Matthias Cerny 24.12. 18 Hainer Schuster 14.07. 60 Alfred Alisat    19.07. 10 Philip Gottschling    31.07. 60 Konrad Hollarek    08.08. 20 Marit Becher    08.08. 50 Arthur Baum    10.08. 20 Melanie Textor    10.08. 80 Bruno Tannert    10.09. 50 Brunhilde Gemmer    10.10. 10 Julien Becker    11.10. 40 Petra Demmerle    15.10. 80 August Schmidt    
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• Jüngst war Hochzeit im Hause Reinhardt. “Uns” Jochen hat nämlich Sabine (elterlicherseits Hebold) zum Standesamt geschleppt. Und TTC-like haben Frank Wieberneit und Kerstin Ott dem Ganzen als Zeugen beigewohnt. Der Pfarrer wartet auch schon auf die Beiden (siehe Ankündigung). • Unsere “Seniorinnen” sind eine Macht in Hessen. Brunhilde Gemmer konnte die Hessentitel im Einzel, Doppel und Mixed erringen. Im Doppel gewann sie mit Ingrid Steioff. Ingrid wurde gleichzeitig Vizemeisterin im Einzel und holte die Bronzemedaille im Mixed. Sonja Bremser konnte sich bei ihrem ersten Start mit Rang 5 ebenfalls gleich für die Südwestdeutschen qualifizieren. • Bei der Jugend heben sich nach wie vor unsere Mädchen und Schülerinnen durch Erfolge hervor: − Anne Hecking wurde 3. der Südwestdeutschen Rangliste und erreichte den 12.Platz beim DTTB-Top 16 der Mädchen. − Sie wurde bei den Hessischen Meisterschaften 2. im Mädcheneinzel, siegte mit der Einzelmeisterin Klaudjia Murnc im Mädchendoppel und wurde mit Otto 3. im Mixed − Sarah Textor erreichte bei den Hessischen Meisterschaften den 2.Platz im Mädchendoppel. − Bei den Bezirksmeisterschaften landete Kirsten Giebeler auf Platz 2 im Einzel. Sabrina Gartner erreichte jeweils 3.Plätze bei den Mädchen und den Schülerinnen A.  − Anke Gottschling erspielte sich bei den Bezirksjahrgangsmeisterschaften den 2. Platz. Kristina Schröder errang Platz 3. • Das alljährliche Mixedturnier am Tag vor Heiligabend gewannen völlig überraschend Steffi Henecker und Heinz Bremser. Einen tollen Erfolg feierten die Zweiten Kirsten Giebeler und Marc Leinweber. Das kleine Finale gewannen die Vorjahressieger Sabine und Jochen Reinhardt gegen Bettina und Lothar Ludwig.. • Das jährliche Pech beim Skifahren zwischen den Jahren hat sich auch in diesem Jahr fortgesetzt. Waren in den letzten beiden Jahren Michael Armborst und Frank Wieberneit die Leidtragenden, traf es in diesem Jahr erstmals eine TTC-Frau. Sabine Reinhardt zog sich einen Kreuzbandriss zu und wird nach ihrer Operation der 2.Damen in der Rückrunde wohl schwer fehlen. Wir wünschen Sabine alles Gute und schnelle Genesung! • Die Vereinsmeisterschaften ‘98 der Damen wurde unter 5(!) Teilnehmern ausgetragen. Den Titel errang Hilli Gemmer vor Sabine Reinhardt und Bettina Ludwig.  
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Onkel zum kleinen Neffen: “Na, Kai, wie ist es in der Schule ? Kannst du schon das ABC ?” - “Klar, schon bis HUNDERT !”. “Rauchen Sie?”, fragt der Arzt. - ”Nein!” - “Trinken Sie?” - “Nein!” - “Frauen?” - “Nicht der Rede wert.” - “Also keinerlei Laster?” - “Doch. Ich lüge!” Es hat Zeugnisse gegeben. Fritz überreicht es seinem Vater und meint: “Nicht wahr, Vati, Hauptsache wir sind alle gesund!” 
Ubbo, Lübbo, Habbo und Hinderck spielen auf der Dorfstraße Indianer. Kommt der Lehrer vorbei, schaut ein wenig zu und fragt dann begeistert: “Toll Jung’s, kann ich n i c h t  e i n  w e n i g mitspielen ?”. - “Das hat keinen Sinn”, meint Ubbo, “Du bist ja schon skalpiert !”. 

“Du bist kein Hirtenhund! Nun bring’ sie wieder dahin zurück, wo du sie gefunden 

- - -Neues aus Ihlow - - - 
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Anläßlich unserer Hochzeit laden wir alle TTC-lerInnen mit Anhang zum Polterabend am   Mi�woch, 12. Mai 1999 ab 19:00 Uhr    nach Neesbach, Taunusblick 10 ein.  Der anschließende Umtrunk findet  im Dorfgemeinscha,shaus Neesbach  sta�.  Wir freuen uns auf Euer Kommen. Bis dann  Sabine und Jochen  
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Einladung  Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen zu unserer  Jahreshauptversammlung 1999  am Freitag, 30.04.1999 um 19.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Staffel  Im Interesse des Vereins hoffen wir auf pünktliches und zahlreiches Erscheinen.  Tagesordnung:  1. Begrüßung 2. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder 3. Aussprache 4. Bericht der Kassenprüfer 5. Entlastung des Vorstandes 6. Neuwahl des Vorstandes 7. Anträge an die Mitgliederversammlung 8. Verschiedenes  Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis Samstag, 24.04.99 schriftlich beim Vorsitzenden vorliegen!  Die Jahreshauptversammlung ist das oberste Gremium unseres Vereins. Hier werden die Weichen für die weitere Arbeit im Verein gestellt. Um diesen Entscheidungen eine breite Basis zu geben, hoffen wir auf eine rege Beteiligung.  Eine weitere schriftliche Einladung an unsere Mitglieder ergeht nicht mehr!   gez. Heinz-Georg Ruffert,   1. Vorsitzender  
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